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Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 31. Juli 1836. 


Herr Particulier Baron von Guſtedt von Rügen, Herr Ritterguts⸗Beſißer 
b. Polenz don Heinrichau, Herr Juſtiz Commiſſarius Brand von Marienwerder, 
Herr Stadt- und Landgerichts⸗Direktor Wiebe von Tiegenhoff, log. in den 3 Moh⸗ 
ten. Die ae Studioſen Emil und Leopold Oppenfeld von Berlin, Herr Kauf ⸗ 
mann Warſchauer von Königsberg, Herr Lendſchafts⸗Rentmeiſter Göbel nebſt Se: 
mahlin von Koͤnigsberg, die Herren aufleute Haſeloff von Berlin, Klempien und 
Nieder von Stettin, log. im engl. Hauſe. err Juſtiz⸗ Rath v. Duisburg und 
Frau aus Mariendurg, Herr Oekonomie⸗Commiſſarius Hildebrand und Frau aus 
Potsdam, Herr Lieutenant v. Wartenberg aus Potsdam, die Herren tudioſen 
Koͤbler und Lietig aus Koͤnigsberg, log. im Hotel d Oliva. Herr Diviſions⸗Predi⸗ 
ger Dr. Eylert von Bromberg, Herr Kaufmann Miller von Copenhagen, log. im 
The English Hötel. 


. —.—— 
a Bekanntmachungen. 


1. Die ſeit einigen Jahren zugelaſſene Aufſtellung von Möbeln auf der langen 
a . während der 5 Dominiks⸗Markt⸗Tage hat in der letzten Zeit ſich fo dermehrt, 
Ki nicht nur die Paſſage dadurch behindert worden, ſondern auch Gefahr für die. 

de daraus entflanden. Mit Bezug auf die im Intelligenzdlatte erlaſſene Vekannt⸗ 


= 


machung vom 12. Junt d. J. den Verkehr auf der langen Brucke enthaltend, ill 
daher die Veranlaſfang genommen, die Anordnung zu treffen, daß ſämmtlichen ſo⸗ 
wohl einheimiſchen, wie fremden Tiſchlern zu dieſem⸗ Zweck die noͤthigen Platze in 
der Breitgaſſe von der Boelsmannsgaſſe aufwärts durch den Polizet-Commiſſär des 
Diſtriets Herrn Poddig, Burgſtrafe M 1665. wohnhaft, angewleſen werden ſol⸗ 
len, bei welchem die dadei intereſürten Perſonen ſich zu melden haben werden. 

Danzig, den 27. Juli 1836. 

i Königl. Landrath und Polizei⸗Directer Leſſe. 5 
LE Es wird biedurd: dekannt gemacht, daß das zur Eonditor Perlinſchen El⸗ 
quidations⸗Maſſe gehoͤrige zur Subhaſtation geſtellte Grundſtuck in der Langgaſſe 
M 2. des Hypothekenduchs, welches fruher auf 561 , 23 Sgr. abgeſchaͤßt 
worden, nachdem die erforderliche Reporatur der Seitenmauer vollendet worden, 
nunmehr einen Taxwerth von 6185 N 23 Sgr. 4 & erhalten. hat. 

Danzig, den 29. Juli 1836 u a 

Könial Preuß Land und Stadtgericht 

3 Es wird hir mit die bevorſtehende Thrilung des Nachlaſſes des hier am 29: 
Mai 1835; verſterbenen Kaufmann Jacob Friedrich Braun auf den Antrag der 
Erben in Gefolge & 137. 199. Th. I. Tit. 17. des Allgemeinen Landrechts zur 
Iffentlichen Kenneniß gebracht . i 1 

Elbing, den 16. Juli 1336. Er: ’ 

Königl. Preuß. Stadtgericht ns 7 
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AVERTISSEMENTS 


4 Die verwittwete Frau Apotheker Büchler, Fri⸗derike Wilhelmine geb: 
Döring von bier, hat vor Eingebung ihrer Ehe mit dem Provifor Herrn Chriſtian 
Wilhelm Jaͤkſtein hieſelbſtt, gemaͤß gerichtlichen Vertrages vom 21. Juli e. die 
Gemeinſchaft der Guter, nicht aber die des Erwer bes ausgeſchloſſen, welches hier ⸗ 
durch zur Öffentl chen Kenntnis gebracht wird. 

Marienburg, den 22. Juli. 1636: N 

Königl. Preuß. Landgericht. 

5. Es wird hiedurch Effent'ich betannt gemacht, daß die minorenne Charlotte 
Wilhelmine berehelichte paſſow gebe Becker und deren Chemann der hieſige Ma⸗ 
ler und Ganwirth Carl Friedrich Paſſew in dem am 2% April c. errichteten Ders 
trage die ſtatutariſche Gem inſchaft der Güter und des Eiwerbes unter ſich ausge⸗ 
ſchloſſen habem 

Elbing den 6. Juli 1836. 5 

Königl. Preuß: Stadtgericht. i 7 

6. Ter Gutsbeſitzer James Balfour jun auf Ottomin und das Fräulein 
Amalie: Urathilde v Bralath, haben vor Eing hung ihrer Ehe, mittelſt gerichtli⸗ 
chen Bertrage# vom 27 b M die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes aus 
geſchloſſeu⸗ 

Marienwerder, den 5. Juli 1336. 

Königl. Preuß Oberlandesgericht⸗ 
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2, Mit Bezug auf die hieſige Vekanntmachung vom 9. Juni c., Jutelligenz⸗ 
Matt W 186. wird bekannt gemacht, daß von den vergeblich aus gebotenen 3 
Rloſter⸗Zrund rücken das Kloſtergaͤrtnerheus zu Oliva im Termme 5 
f Sonnabend den 6. Auguſt c. B. M. 10 bis 12 Uhr 

vor hieſigem Amte an den Meiſtbietenden auf 3 Jahre vermiethet werden fo 

Zoppot, den 27. Juli 1836. R 3 

. Königl. Preuß. Domainen⸗Rentamt Bruck. 

Ver lo bun g. 


. Mnfere heute vollzogene Verlobung zeigen wir hiemit ergebenft an. 
Danzig, am 1. Auguß 4836. Maria Döring, 
; Johann Bonk, Lehrer. 
—— 
Entbindung. 


„ Die geſtern Nachmittag um ‚513 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner 
lieben Frau von einer geſunden Tochter, zeige ich in Stelle beſonderer Meldung 
diermit ergebenſt an. C. Claſſen. 
Danzig, den 1. Auguſt 1836. 
. —ꝛ•——e L4“ —g½ů⸗ —ę— 
Anzeigen. 
10. Zur Theilnahme an der Seier des erfreulichen Geburtstages Sr. Mas 
jeſtaͤt, unfres königlichen ‚Landesvaters, welche am Vormittage des 3. d. M. 
von der St. Johannis- Schule in der gleichnamigen Kirche begangen werden und 
um 10 Uhr ihren Anfang nehmen wird, ladet hiedurch erg beuſt ein 
Am 1. Auguſt 1846. der Dirittor Dr. Löſchin. 


11. Wir machen hierdurch bekannt, daß einem ſoliden Käufer auf dem den 9. 
August a. c. zum Verkauf genellten Grundſſück in der Wollwebergaſſe W 1997. 
der Servis⸗Anlage 1800 %% zur Iſten Hypothek a 5 pet. belaſſen werden koͤnnen. 
Danzig, den 30. Juli 1836. b i 
Die Verwalter der Gorgesſchen Teſtaments⸗Stiftung. 
Zwoͤlf Neichstbaler Belohnung. 

12. Frietag, den 29. Jult Vormittags ‚it von der Hundegaſſe durch dle Maße 
Haufe und Krämergaſſe gehend, ein Taſchenduch mit 51 se in Caſſeuanweiſun⸗ 
84 a 1 u verloren worden. Dem ehrlichen Finder wird obige Belohnung 

chnüſfelmarkt W 711. zugeſichert. 

13. Zur General⸗Verſammlung der Friedensgeſellſchaft am 3. Auguſt c., dem 
Stiftungstrage, Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe, ladet ſaͤmm liche bare 
ehrte Mitglieder ergebenſt ein Der engere Ausſchuß. 


u 
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14. Mittwoch den 3. Auguſt c. Mittags 1 Uhr Seneral⸗Berſammlung ie der 
Bess 5 e 
See. Segeeeee eee 
155 Chriſtian Gudauner aus Gröden in Tyrol, 
empfiehlt ſich zu dieſem bevorſtehenden Dominiks⸗Markte mit einem bedeuten⸗ 
© den Lager feiner und ordinairer Spielwaaren, als: ord. Kindertrommeln, 
rothe ordinaire Violinen, hoͤlzerne Hausrath⸗Schachteln, Schnorren, kleine 
) Küfferle, ord. Schreibezeuge, blecherne Trompeten und alle in dieſes Fach ein⸗ 
) ſchlagende Artikel. 
Beſonders empfiehlt er ſich zum erſten Mal mit einem großen Lager eis 
gener Fabrik von hoͤlzernen und Papier⸗Maſché⸗Puppenkoͤpfchen, Glieder⸗Pup⸗ 
pen, welche zum Anziehen ſehr geeignet ſind. 
; Sein Stand iſt in den langen Buden von der Hauptwache rechts herein. G 
PPP 9ER 
16. Benjamin Hempel aus Marſenburg 
empfiehlt Einem hochzuverehrenden Publikum fein vorzuͤglich ſortirtes Lager in al⸗ 
len Gattungen 44 und 54 breiten und der fo beliebten 84 und 74 breiten Mon⸗ 
tauer Leinwand, Hands und Tiſchtücherzeuge, Bettbezuͤge, Feder⸗Leinwand, Drillige, 
Schunpftücher und allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln, ſowohl hieſiger wit 
auch ſchleſiſcher Fabrikate. Durch frühzeitig gemachte Einkaͤufe bin ich im Stande , 
bei dem jetzt bedeutend hoͤhern Preife der Leinwand, doch recht billige und wie bes 


kannt fe E Preiſe zu ſtellen. Indem ich beſtrebt fein werde, das mir ſchon 
ſo lange geſchenkte gone Eines hochzuverehrenden Publikums fernerhin zu er⸗ 
halten, bitte ergebenſt um einen recht zahlreichen Beſuch. 

Mein Logis iſt wie gewohnlich in dem Haufe des Herrn Anton Conwentz, 
ehemalige Lederhandlung des Herrn Jacob Zempel in der Vreirgaſſe unter der 


Firma Benjamin Hempel. 
5 m 0D 


17. D 
WHerren⸗Garderobe-Fabrik xXK ı 
2 von 
Sachs und Sohn 


8 n 
| | aus Berlin 
empfiehlt auch hier ihr bedeutendes Lager der neueſten und geſchmackvollſten 4 


D 


SS SSS 


Halsbinden, Vorhemdchen und Kragen ind verf- 
chert bei ihrer ziemlich in ganz Deutſchland anerkannten Reellitat, ſowohl in ( 
großen Parthien als im Einzeln⸗Verkauf die moͤglichſt billigſten Preiſe. e 
Ihr Stand iſt am Stockgebaͤude 
FFF 
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18. Wilh. Schmolz & Comp. sabrifanten aus 
Solingen bei Coͤln a. Rhein, empfehlen zum bevorſtehenden Dominiksmarkt ihr 
ſchön aſſortirtes Stahl⸗ und Neuſilber⸗Waaren-⸗Lager, beſtehend in allen Sor⸗ N 
ten feinen Tafel⸗, Tranchir. und Deſert⸗Meſſern, mit Elfenbein⸗, Neuſilber⸗„Eben⸗ 
holz⸗ und Horn⸗Heften, feinste Raſir⸗, Feder-, In ſtrumenten⸗, Küchen-, Gar⸗ A 
ten“, Oeulir“, Taſchen. und Jagdmeſſern, feinen Zuſchneide⸗Scheeren, Damen⸗, 
Stick⸗ u. Schneider ⸗Scheeren, Lichtſcheeren, Gardinenhaltern, Stangen⸗Verzie⸗ dh 
rungen, Naͤh⸗ u. Stricknadeln, Fingerhuͤten, Pfropfenziehern, Garnituren zu 8 
Regenſchirmen, Reiszengen, Müller doſen, Feuerſtaͤhlen, Elfenbein⸗Staubkaͤmmen, PN 
Blauchets, Weinpfropfen, beiten Stahlſchreibfedern, Deſert⸗ und Tafelmeſſer⸗ 8 
„ Klingen für die Herren Goldarbeiter, Meſſerſchaͤrfern, Kinder⸗Saͤbeln, Schleif⸗ PN 


ſteinen achtes Eau de Cologne double die Kiſte mit 6 großen Fla⸗ 8 
ſchen a 1 t 22% Sur, Blechloͤſfeln, Brittania Eß⸗, Vorlege⸗ und Kaffee 7 
Loͤffeln, Terzerolen, Pulverhoͤrnern, Patent⸗Schrotbeuteln, Reſervoir, beſten Ku⸗ 7 
pferhütchen, fo wie mehreren anderen Jagdgeraͤthſchaften; ferner empfehlen wir 7 


Neuſilber⸗Waaren beſter Qualitat 


g von ſortirten feinſten Tafel-, Tranchir⸗ und Deſert⸗Meſſer, Vorlege, Eß⸗, Kaf⸗ 4 
N 
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0 
fees, Punſch⸗, Sahn⸗ und Gemüſe⸗Loͤffel, Fiſchheber, Kandaren, Trenſen, Steig⸗ 2 
F bügel, Sporen aller Art, Strick und Schluſſel⸗Haken, Nadelbuͤchſen, Pfeifenbe⸗ 
7 ſchlaͤge und Stechdeckel, Abgüfle , Tafel⸗Leuchter, Garnituren⸗Ninge zu Bei & 
fen- Röhren, Serviettenbaͤndern, Hundehalsbaͤndern, Tabaksdoſen, Schnallen, 
Brillgeſtelle, Theeſiebe u. a. m. . f 
V Durch die Zweckmäßigkeikeder Einrichtung unferer Fabriken find wir in 
den Stand geſetzt, nicht allein billige Waaren, ſondern auch von beſter Güte 
en wovon ſich unſere geehrte Abnehmer immer mehr überzeugen 
werden. * 
NV Unfer Stand if in den langen Buden; die (te Bude links vom hohen dB 
% Thor kommend, und mit obiger Zirma bezeichnet. f er 
—— F e 
19. Nachdem mir von einem hohen Königl. Miniſterium der Geiſtlichen⸗Uunter⸗ 
richts⸗ und Medizinal⸗Angelegen heiten, fo wie von einer Königf. Preuß. Regierung 
zu Danzig die Erloubniß zu Theil wurde, mich in Zoppot niederzulaſſen, verfehle 
ich nicht Einem hochgrehrten Publikum ganz ergebenſt meine Hülfe in ärzrlichen und 
wundärztlichen Angelegenheiten anzubieten; mik dem Bemerken den W uſchen deſ⸗ 

ſelben auf das moͤglichſt Schnelle nach Pflicht und Gewiſſen zu genügen. 

Zoppot bei Danzig, den 27. Juli 1836. Ed. Zalffter, 
a Docter der Medtzin und Chirurgie, prack. 
Arzt und Wund⸗Arzt, Königl. Bade⸗Arzt 
zu Zoppot bei Danzig. 


— 
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333 ebe Zoppot. f 
20. Zur Feier des Geburtstages Sr. Majestät des Königs Mittwoch den 
2. August findet nach der Fest-Tafel grosses Concert, Spatzijerfahrt anf dem 
Meere, Feuerwerk und Ball paré statt, woran mit Bezug auf das bestehen- 
de Bade- Reglement die gebildeten Stände der Stadt und Umgegend Theil 
zu nehmen ergebenst eingeladen werden, Das Entrée bro Person ist 10 
Sgr. und die an dem Eingange zum Salon zu lösenden Entree-Karten sind 
gefälligst aufzubewahren, da für diesen Tag nur Personen, welche mit den 
bemerkten Karten versehen sind, als Theilnehmer der Festlichkeit angese - 
hen werden und Zutritt erhalten. 2 

Um Missverständnissen vorzubeugen, wird zugleich bemerkt, dass, da 
der Salon und dessen nächste Umgegend nur für die Theilnehmer zugäng- 
lich, für andere aber abgesperrt sind, ein Hauptweg zur ‚See hinter dem Sa- 
lon links offen gelassen ist. 5 5 

Die Direction der Dr. Hafinerschen See- Bade- Anstalt. 


21. In meiner Behauſung Breitgaſſe M 1229. werden alle Gattungen von 
Perücken und Platten, ſo wie, nach einer ganz neuen Erfindung: 


Damen⸗Scheitel, Locken und Flechten aus Haar oder Seide und uͤber⸗ 
haupt jede Kunſtarbeit. die meinem Jache angehört, auf das Sauperſle und Billigſte 
angefertigt. Indem ich hierbei noch anzeige, daß ich Platten und Perücken auch 
ohne Treß, dem wirklichen Haupthaare taͤuſchend ahnlich fabrizire, empfebie ich mich 
bei diiſer Gelegenhei dem Wohlwollen meiner Gönner. Der Friſeur J. J. Claſſen. 
22. Donnerftag den 4. fährt ein Landauer Wagen nach Koͤnigsberg. Wer dieſe 
Gelegenheit benutzen kann, melde ſich vorſtädiſchen Graben 169, bel Fr. Kupfer jun. 
23 hr Heute Dienſtag den 2. Auauſt wird, bei irgend guͤnſtiger Witterung, dat 
Tte Abonnements Konzert gegeben; Abends wird ein kleines Feuerwerk abgebrannt, 
wozu ein hochlverehrtes Publikum ergebeuſt einladet M. E. Karmann Wwe. EN 
— — 
Ver mie t hungen. - 

24. Im Hauſe Laugenmarkt W 424. if der Saal eine Treppe hoch für die 
Dauer des Dominiks zu vermiethen. Das Nähere bei Herrn Conditor Richter, 
25. Zwei große Zimmer nedſt einigen Cabinetten find mit auch ohne Meubeln 
en einzelne Herren zu vermiethen Breitgaſſe AZ 1210. f 
26. Für die Dominikszeit it Drehergaſſe AZ 1343. eine Untergelegenheit nebſt 
Tombank, wie auch noch eine Stube nach vorne im Gauzen oder theilweiſe billig 
zu vermiethen, 

27. Das Gebäude em Buttermarkt W 432. iſt zu Michaelt c. zu vermlethen. 
Es befteher in 7 heizbaren Wohnzimmern, Kammern Küchen, Keller, Baden, Hof 
Feberviehſtall c. Das Rahere Pfefferſtadt WM 229. Nach mittags von 2 — 4 Uhr. 


5 


28. W Für die Dominikszeit find 3 Stuben mit auch ohne Beköſtigung Hun⸗ 
degaſſe N 311. 2tes Haus von der Bergoldſche⸗ gaſſe, zu vermiethen. 
29. In der Holzgeſſe W 20. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu ver⸗ 
miethen. f ; 
—— 2 en an —⏑4 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ö Mobilia oder bewegliche Sachen. 
POPP ee ED in 
30 Zum bevorstehenden Dominiks⸗Markte empfehle ich in meiner Woh⸗ 
nung, Linggaſſe e 378;, fertigen Putz, Strohhüte, Blumen, weißte u. bunte 8 
Stigereien, als: Klingelzüge, Lichtſchume, Lefepulte, Oreille, Cigarob üchſen & 
u. dgl. m. Ferner Arbeitsbeutel, Kragen, Gürtel⸗Schloͤſſer, Handschuhe in G 
aller Mir, in Seide, Leder und baumwollen gewürkte, Wolle zum Sticken, 
Genelle, Perkin und Stickmuſter, auch eine große Auswahl angekl e ideter Pup⸗ 3 


pen für Kinder. Gerlach Wwe. 
2777 2-70] 
Die erwarteten Schuhe und Stiefel gingen mir fo eben ein. ® 
J. W Perlach Wwe. ® 
© 


32. Feuerwerkſtücke ſind gut und billig zu haben dei . 
J. C. Putikammer. 
— £ N — 2 nr . - 
Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Noth wendiger Verkauf) 
Land- und Stadtgericht en Pr. Stargard. 
35 Das in der hieſigen Stadt unter N? 230. brlegene Gr undſtück nebſt dem 
dazu gehörigen Wohngebäude, Stall und Scheune und der Hufe As 16. des Felde 
regiſters abgeftägt auf 650 %. 23 Sar. 10 , zufolge der nebn Fprothekenſchein 
Bedingungen: in der Registratur einzuſchenden Taxe, ſoll 
am 2. November 
in ordentlicher Gerichteſtelle ſubhaſtirt werden. a . 
Die dem Aufenthaltsorte nach und kannten Erben des verſtorbenen Joſeph 
Paſtewski werden hirzu oͤffentlich vorgeladen. 
; g (Rothwendiger Wer kauf.) 
34. Das zur Buchbinder Johann Löfflerſchen erbſchaft lichen Liquidationsmaſſe 
gehoͤrige, hieſelbſt sub Litt. A. I. 402. belegene Grundpuück, abgeſchaͤtzt auf 1349 
A 1 Sgr. 2 , ſoll in dem im Stadtgericht auf 


— 1606 — 


5 a den 3. Septemder 2. e. Vormittags 10 Uhr 0 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Schumacher anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hypotheken ſchein 
koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 

Zugleich wird zu dem anſtehenden Termin der feinem Aufenthalt nach unbe 
kaunte Realglaͤubiger Adolph Ottomar Abegg hiedurch oͤffentlich vorgeladen, 

Elbing, den 29. April 1836. 2 s 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 
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35. Zu dem auf den 23. Auguſt c. anſtehenden Termine Behufs Verkaufs in 
nothwendiger Subhaſtion des hieſelbſt sub WM 380. belegenen, dem Stellmacher 
Johann Zeinrich Waͤhrſtaͤdt zugehörig, werden auch die dem Aufenthalte nach 
Unbekannten Glaͤubiger, 
a, die verwittwete Maria Galinska geb. Doſtel aus Graudenz event. deren dem 
Namen nach nicht bekannten Erben, f 
b, die verwittwete Anna Siatkowska ged. Doſtel event. deren Erben dei Grau: 


denz, a 
c. der Heiſſchläger Stanz Oſtrowski zu Pillau, event. defken Erben 
oͤffentlich vor geladen. . 
Mariendurg, den 25. Juli 1836. 
N Königl. Preuß. Landgericht. 


— ͤ Ä ]⁰ uV vd p ENEENLLNTEEEEN C ccc 
Schiffs⸗Rapport vom 24. Juli 1836. a 


Angekommen. 
E. F. Juſt, Hendtika, v. London m. Ballaſt. Ordre. 
E. P. Dick, Vriendſchaap, v. dam — — f 
2. Asmuſen, Gretha Marla, v. Laurwig un. Vollaſt. Beute K Co. 

. Ufers, Induſtria, v. Brackt m. Ballaſt. Ordre. 
J. Brandt, Robert, v. Copenhagen m. — — 
3. Jeſſen, Moͤllets Minde, v. Ddenfe — F. Boͤhm & Co. 
J. G. F. Lund, Caroline Wilhelmine, v. Reval m. Ballaſt. C. G. Oenrichsderk, 
— 1 5 3 d. Ba m. Ballaſt. Ben J. u. A. J. Mathh. 

Bieba mphitrite, 9. Antwerpen m. — Ordre. 

e . Wind W. R. W. 
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Berichtigungen. Intelligenz Blatt IE 176. Annonce 17. dies 50 Rp ſtatt 
5 e, und Annence 111. Länggaſſe W 376. ſtatt Langgaſſe W 876. 


